
ZERBRECHT DIE KETTEN! 
ENTFESSELT DIE WUT DER FRAUEN ALS EINE 

MÄCHTIGE KRAFT FÜR DIE REVOLUTION!

Der berechtigte Aufschrei von Frauen, die sich in spektakulären Ausbrüchen der Rebellion erheben, hallt durch die ganze Welt. 
Frauen erheben sich überall und fordern, ihrer Unterdrückung ein Ende zu bereiten, weil sie endlos erniedrigt, misshandelt und als 
minderwertige Wesen behandelt werden – nur weil sie als Frauen in eine Welt der männlichen Vorherrschaft geboren wurden. 
Bob Avakian, Architekt eines radikalen neuen Rahmens für die menschliche Emanzipation, betont mit Nachdruck: „Wenn man 
von einer Gruppe in der Gesellschaft sprechen will, deren grundlegendes Bedürfnis, atmen zu können und wie ein mensch-
liches Wesen zu leben, nur durch die kommunistische Revolution erfüllt werden kann, dann trifft das auf keine Gruppe mehr  
zu als auf die Masse der Frauen.“

Auch das ist eine wissenschaftliche Wahrheit: Wir durchleben eine außerordentlichen Zeit in der Geschichte der Menschheit, in 
der es möglich ist, all dies endlich durch eine echte Revolution zu überwinden – eine Situation zu überwinden, in der Frauen ihr 
Status als vollwertige menschliche Wesen verweigert wird – und alle Formen von Ausbeutung und Unterdrückung zu überwinden. 
Die heutige Welt – die für Milliarden von denjenigen, die am meisten unterdrückt werden, die in elender Arbeit und Verarmung 
am unteren Ende der globalen Nahrungskette gefangen sind, schon immer ein Horror war – diese Welt wird derzeit durch das 
räuberische Wirken und die Triebkräfte des globalen kapitalistisch-imperialistischen Systems und die sich verschärfende Rivalität 
zwischen den imperialistischen Gangstern in Ost und West auseinander gerissen. Gewaltige Verschiebungen und Veränderungen 
reißen die normale Funktionsweise und die die Gesellschaften zusammenhaltenden Normen auseinander. Überall treten 
faschistische Kräfte hervor, um die zerrissenen Teile wieder zusammenzufügen, indem sie wieder traditionelle Werte gewaltsam 
durchsetzen. Sie versuchen, den Würgegriff der reaktionären herrschenden Kräfte wieder zu verstärken. Auf dem ganzen Planeten 
tobt ein erbitterter Kampf darüber, ob die Gesellschaft in noch größere Schrecken hineingezogen wird – durch die rachsüchtige 
Durchsetzung eines ungehemmt wirkenden Patriarchats, durch Umweltzerstörung oder sogar durch einen Atomkrieg, der zu einer 
regelrechten Auslöschung der Menschheit und des Lebens auf diesem Planeten führen würde – oder ob sich die Gesellschaft durch 
den bewussten Akt der endgültigen Beseitigung dieses brandschatzenden und mörderischen kapitalistisch-imperialistischen 
Systems weiterentwickeln kann.

Und die Hälfte der Menschheit – die Frauen der Welt und ihre Sehnsucht nach Emanzipation – stehen im Zentrum dieses 
Kampfes. Ihr rund um die Welt zu vernehmender Aufschrei symbolisiert, dass die Menschheit so nicht weiter leben kann – dass 
ein anderer Weg beschritten werden muss! Die Unterdrückung der Frauen ist das Ergebnis jahrtausendealter patriarchaler 
Traditionen, die in allen von ausbeutenden Klassen beherrschten Gesellschaften tief verwurzelt und fortgeführt worden sind. In 
den letzten Jahrzehnten sind durch die imperialistische Globalisierung Hunderte von Millionen Frauen dem globalen Arbeitsmarkt 
zugeführt worden. Der Platz der Frauen ist nicht mehr so streng auf das Haus beschränkt, da sie eine begrenzte, aber doch reale 
Unabhängigkeit erlangt haben und mit der weiteren Welt stärker in Berührung gekommen sind, wodurch auch eine Ahnung von 
dem erwacht ist, was an Potenzialen bestünde. Dadurch sind jedoch die traditionellen Familien- und Geschlechterrollen in Frage 
gestellt worden, die in allen von Unterdrückung und Ausbeutung geprägten Gesellschaften ein entscheidender Faktor für ihr 
Zusammenhalten und ihre Stabilisierung sind. Das hat auf der ganzen Welt zu grausamen Gegenreaktionen und Racheakten durch 
Regierungen, Institutionen und all jene geführt, die sich durch die zunehmende Unabhängigkeit von Frauen bedroht fühlen. 
Sexuelle Übergriffe, Vergewaltigungen, Gewalt und Feindseligkeit gegenüber Frauen breiten sich rasant aus. Faschistische Kräfte 
heizen diese Gegenreaktionen an und gehen scharf gegen Frauen vor, als Teil ihres Gesamtprogramms der extremen Reaktion – in 
Ungarn, Polen, Italien, hier in Deutschland und rund um die Welt.

Bob Avakian  schrieb vor fast 40 Jahren, als er diese Entwicklungen noch in einem frühen Stadium beobachtete: „Es ist nicht 
vorstellbar, dass sich diese Situation anders auflösen wird als auf die radikalste Weise... Die Frage, deren Ausgang noch nicht 
entschieden ist, lautet: Wird es eine radikale reaktionäre oder eine radikale revolutionäre Auflösung geben, wird es zu einer 
Befestigung der Ketten der Versklavung kommen oder werden die wichtigsten Glieder dieser Ketten zertrümmert werden 
und dadurch die Möglichkeit eröffnet, die vollständige Beseitigung sämtlicher Formen dieser Versklavung zu 
verwirklichen?“

Die Antwort auf die Frage, wie das Problem der Unterdrückung der Frauen gelöst werden soll, ist eng mit der Frage verbunden, 
welche Richtung die Gesellschaft insgesamt einschlägt. Und wenn man die Entwicklungen nur an der Oberfläche betrachtet, dann 
zeichnet sich die Gefahr einer schrecklichen Zukunft nur allzu deutlich ab: Faschistische Kräfte scheinen unaufhaltsam auf dem 
Vormarsch zu sein – nach Polen, Ungarn, Indien, der Türkei und so vielen anderen Ländern übernehmen sie jetzt die Regierungs-
gewalt im nahe gelegenen Italien und nehmen den Frauen in den USA das vor fünf Jahrzehnten in einem Massenkampf errungene 
Recht auf Abtreibung wieder weg. Der ökologische Kollaps rückt mit jedem Tag näher. Migranten, die vor Elend, Krieg und 
Hunger fliehen, ertrinken in den eisigen Fluten des Mittelmeers, während Europas Politiker bloß darüber streiten, wie sie sie am 
besten fernhalten können. Und nur ein paar hundert Kilometer entfernt steht Russland den USA, der NATO und der Ukraine in 
einem Krieg gegenüber, der nur eine Richtung zu kennen scheint: Eskalation und noch mehr Eskalation.



Doch legt Bob Avakian mit Blick auf all diese Entwicklungen auch die Wahrheit offen, dass in dieser Situation eine Kraft von 
Revolutionären, die eben diese Entwicklungen aufgreift, ein noch nie dagewesenes Potenzial freisetzen könnte, um das 
kapitalistisch-imperialistische System, das für diese und so viele weitere Schrecken verantwortlich ist, hinwegzufegen und 
ernsthafte Fortschritte im Kampf für eine Revolution zu machen, deren Ziel es ist, nicht nur die Masse der Frauen, sondern die 
gesamte Menschheit zu befreien. Denk´ nur daran, wie Millionen von Frauen in Polen und in den USA gegen die Abschaffung des 
Abtreibungsrechts aufgestanden sind und sich den faschistischen Bestrebungen widersetzt haben, sie durch erzwungene Mutter-
schaft zu versklaven und Frauen auf die Rolle als bloße Erzeugerinnen der nächsten Generation zu reduzieren. Dieses Potenzial 
wurde auch während der Entwicklung des Frauenerhebung in Iran deutlich spürbar: Die Brutalität, die Verkommenheit, das Leben 
auslöschende barbarische Patriarchat und der Frauenhass der theokratisch-faschistischen Diktatur der herrschenden Klasse sind 
zur Zielscheibe der mutigen Rebellion und der Wut der Frauen in Iran geworden, denen sich zahlreiche andere Menschen 
angeschlossen haben, die nach Befreiung von Unterdrückung und Ausbeutung streben. Nur indem die Kräfte und die Strategie für 
eine tiefgreifende Revolution geschmiedet werden, ist zu verhindern, dass die Frauen und die Massen insgesamt einmal mehr den 
kaltblütigen Manövern und blutigen Manipulationen eben dieser Mullahs ausgeliefert sein werden – und/oder denen der globalen 
Mächte, die aus den Schwierigkeiten des Regimes Kapital schlagen und das Volk in veränderter Form in ihren eigenen Würgegriff 
nehmen wollen. Es ist sehr bedeutsam, dass es eine revolutionäre kommunistische Partei in Iran gibt – die CPI(MLM) –, die diese 
Herausforderung angenommen hat.

Solche faschistische Aggression, in Verbindung mit all den anderen beispiellosen Schrecken, die dieses System hervorbringt, 
wühlt Menschen auf, reißt immer mehr aus ihrem Schlummer und zwingt sie dazu, die Frage zu konfrontieren: Warum passiert 
das alles? Müssen die Dinge so sein, wie sie sind? Könnte die Welt nicht auch anders aussehen? Und die Erniedrigung und 
Unterdrückung von Frauen und ihr Recht, als vollwertige Menschen behandelt zu werden, bahnen den Weg und spielen eine 
zentrale Rolle bei der Frage, in welche Richtung sich die Menschheit bewegen wird – ob die Ketten der Unterdrückung immer 
fester angezogen oder ob sie endlich zerbrochen und abgeworfen werden.

Dasselbe System, das die Frauen versklavt, kämpft jetzt darum, wer der größte Sklavenhalter der Welt sein wird. In der Ukraine 
mobilisieren die westlichen Herrschenden und ihre imperialistische Propagandamaschine die Menschen dafür, sich an der Orgie 
imperialistischer patriotischer Kriegstreiberei zu beteiligen, um „die Demokratie gegen die Autokratie zu verteidigen“. Was für 
einen Bullshit verbreiten da diejenigen, die wie Puppenspieler ein globales Netzwerk grausamer Diktatoren dirigieren – von der 
ägyptischen Militärjunta über saudische feudale Scheichs bis hin zu den  israelischen faschistischen Vollstreckern der Apartheid?! 
Es ist beschämend, wie viele Menschen nur zu bereit sind, bei diesem Schlachtfest vor sich hin zu dösen, während sie gleichzeitig 
die vorangegangenen Kriegsverbrechen der USA und ihrer westlichen Verbündeten wie Deutschland, von Vietnam bis Hiroshima, 
rechtfertigen oder ignorieren – und sich damit wieder einmal wie frühere Generationen von Hitlers „guten Deutschen“ verhalten! 
Darunter sind auch viele „Progressive“, die, angeführt von den olivgrünen Grünen, sich weigern, der einfachen Wahrheit ins Auge 
zu blicken: Dies ist ein Krieg eines blutrünstigen russischen Imperialismus gegen den blutrünstigen US-geführten westlichen 
Imperialismus, zwei Banden von Gangstern, die, angetrieben von der Logik eines kapitalistisch-imperialistischen Systems, einen 
Krieg um die Weltherrschaft führen, wobei das ukrainische Volk zynisch als „Kanonenfutter“ benutzt und durch den Fleischwolf 
der russischen Kriegsmaschinerie gejagt wird, um dem US-amerikanischen und westlichen Imperialismus zu dienen und einen 
ihrer imperialistischen Hauptrivalen zu schwächen. Wer wagt es dagegen, sich uns dabei anzuschließen, die Interessen der 
Menschheit zu verteidigen?!

Eine schreckliche, von monströser Unterdrückung gekennzeichnete Zukunft ist die Richtung, in die sich die Dinge heute bewegen. 
ES SEI DENN es gelingt, inmitten dieser Unruhe und des Zerreißens der bislang Gesellschaften zusammenhaltenden Ordnung 
eine Kraft zu schmieden, die begreift, warum dies alles geschieht, und die das Potenzial für Revolution aufgreift. Der 
Internationale Frauentag lässt diese dringende Notwendigkeit von Revolution deutlich hervortreten. Es gibt einen radikal neuen 
Rahmen für menschliche Emanzipation, den neuen Kommunismus, geschmiedet von Bob Avakian, der auf der ersten Welle der 
kommunistischen Revolution aufbaut, aber auch an entscheidenden Stellen einen Bruch mit deren Versäumnissen und Schwächen 
vollzieht – nicht zuletzt auf dem Gebiet der Frauenemanzipation. Wenn du irgendwann einmal von einer solchen Welt geträumt 
hast oder dich nach etwas radikal Besserem gesehnt hast, welchen Grund gäbe es dann, nicht etwas über den neuen Kommunis-
mus erfahren zu wollen und Teil einer Kraft zu werden, die eine echte Revolution anstrebt, einer Kraft von Befreierinnen und 
Befreiern der Menschheit. Hilf uns dabei, dieser befreienden Revolution Gehör zu verschaffen. Finde dich zu Hause, in deinem 
Viertel, in deiner Schule oder Uni, in deiner Stadt mit anderen zusammen, um mehr über diesen Architekten des neuen Kommu-
nismus zu erfahren, indem ihr euch das dreiteilige Interview „Up Close and Personal with Bob Avakian: Heart and Soul & Hard-
Core for Revolution“ auf der Website www.revcom.us anschaut und unsere wöchentliche Sendung The RNL Revolution, Nothing 
Less!-Show auf YouTube kennenlernt.

Zerbrecht die Ketten! Entfesselt die Wut der Frauen als eine mächtige Kraft für die Revolution!

Kapitalismus und Patriarchat – es ist unmöglich, eins davon loszuwerden, ohne sich auch von  
dem anderen zu befreien!

YouTube.com/TheRevcoms www.revcom.us @TheRevcoms

Kontakt: rcmanifestogroup@gmail.com
ViSdP: A. Kramer – 70178 Stuttgart


